
31() Besprechungen

nalıstischen Voraussetzungen erarbeıtete Dabe1i dürfte CIN1ISCHN Stellen ohl
ZU Ausdruck gebracht werden, sıch wissenschaftliche Ergebnisse han-
delt der mıt mehr der WCNISCI glücklichen Theorien gearbeitet wird Mıt
Beiremden stellt I1  — fest dafß katholische Forscher überhaupt nıcht berücksich-
tigt werden dıese Einseitigkeit wissenscha{ftlichen Arbeitens sollte heute endlich
überwunden SC1MN Doch co11 miıt diesen Ausstellungen nıcht bestritten werden,

unter den dadurch angezeıgten Rücksichten das Werk VOonNn Procksch auch für
den Nichtfachmann gut un:! nutzlich studieren 1St

Münster Dr Eısıng
Callıstus Geispolsheim Cap., Dilucidationes Statutum

pro mıssionıbus Ordinis Minorum Capuccinorum an 195358 TO-
batım In Iucem edıt 111 lJementiıs Milwaukee Ministri General:ı
eiusdem Ordinis Romae 1949 Apud (lurı1am Generalem Mın Capuccı-
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Dieser ommentar dem 1938 approbierten Statutum PIO 111-

bus des Kapuzinerordens 1St C1MN wertvoller Beitrag ZU Missionsrecht besonders
ZU miıissionarischen Personen- und Vermögensrecht Der ext des Statuts wırd
unter Benutzung des Kıirchl Gesetzbuches, Omiıscher KErlasse un uch

mw sionsrechtlicher Literatur klar un übersichtlich ausgelegt So bietet
das Statut Verbindung mıt SCINCIN Kommentar IN brauchbare un sichere
OTINa agendi sowohl für die Missionsoberen als uch für cıe untergebenern
Missi]ionare Darı ber hinaus wird deutlich WIC Can großer und alter Orden mıf
strengem Armutsideal das unter Rücksicht der Mıissıionstatigkeit hın-
derlich SC1IMN kann, doch zeitgemaßer Weise den Anforderungen” und
Aufgaben der Mission auf dem Wege über die rechtliche Ordnung dienstbar
gemacht WIT:  d

Münster 1ı Max Bıerbaum

Hutten, Kurft, Seher, Grübler. Enthusiasten. Sekten un relig10se Son
dergemeinschaften derGegenwart. Quell-Verlag der Kvang. Gesellschaft Stutt-
gart, 1950), 294 un kart. 7:— DM.

Der Verfasser. Pressepfarrer : der Württ Evang. Landeskirche, g‘bt hıer
1ne umtassende UÜbersicht ber dıe Sekten ı Umkreis des deutschen Protestan-
tısmus. Man findet hier FENAUC und zuverlässıge Angaben über die verschie-
denen (Gruppen der Adventisten. dıe ‚„Christliche Wissenschaft‘“‘ ‚„Christenge-
meıinschaft Neu Salems Gesellschaft Mormonen über die verschıedenen eNtTt-
hustastischen Entrückungslehren, dıe Neuavostoliker, Cll€ Evang. - Johannısche-

Kirche USW., ‚ auch Über die auf mohammedanıschem Boden gewachsene Bahati-
Religion. Bei allen werden die Geschichte un: das Ideengut, dıe Organisation,
dıe Verbreitung un die Propagandamittel knapp un klar dargestellt. Hinzu-

gefügt sınd maßvolle kritische Stellungnahmen VO Standpunkt des lutherischen
Bibelglaubens. Als ÖOrientierungsmittel und als FErgänzung der„Konfessions-
kunde‘ von Algermissen ıst dieses Werk uch tur den katholischendeelsorgeı
brauchbar.

„ Telgte Dr. Nisters
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